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Mit Kurfürstlich

allergnädigsten

Hessischem

Sonnabend, den 25^" April 1818.

Beförder- und Veränderungen.
Die erledigte Pfarrei Schenklengsfeld ist dem

bisher zu Schemmern gestandenen Pfarrer
Schmitt allergnädigst confcnrt.

Dem Wundarzt Wilhelm Ru hl allhlcr
ist die Ausübung der äusseren Heilkunde in

Melsungen allergnadigst gestattet.
Der gewesene Ober-Feld-Apotheker Hein

rich Spröngerts zu Witzenhausen ist dem
Apotheker Frank auf der hiesigen Kranken-
Verpflegungs- Anstalt der Charität als Adjunc-
tuö mit der Hoffnung zur Nachfolge allergnadigst

beigegeven, und
der Oberjäger Grebe dem Förster Spillner

zu Elgershausen zum Gehülfen mit der Hoffnung

 M Nachfolge beigeordnet«.

Edictal - Vorladungen.

* Zum Behuf geschwisterlicher Ansetzung der Pa
piermühle, cum pertiuentÜ6 , nebst Immobilien

des verstorbenen Papiermachers Andreas Kauff-
wann, und dessen verstorbenen beiden Ehefrauen
Zu Obergeiß, ist die Erklärung des aus erster Ehe
vorhandenen, und seit einigen Jahren abwesenden
Papiermachers Apel Kauffmann, in wie weit er
an jene Immobilien rechtliche Erbansprüche habe,
nothwendig. Der gedachte Apel Kauffmann wird

daher hierdurch, auf Instanz seiner volljährigen
Stiefgeschwister zweiter Ehe, und des über die
minderjährigen bestellten Vormundes Herrn Licen-

 tiat Klinkerfuß Hierselbst, «dimsltter vorgeladen,
binnen vier Wochen vor hiesigem Kurfürstlichen
Dechanei-Amte sich zu melden, und feine Erb-
Ansprüche, bei Meldung rechtlichen Nachtheils,
geltend zu machen. Hersfeld, am 21. Marz 1818.

K. H. Dechanei-Amt daselbst.
In fidem Reier, Amts - Secretarius.

Vorladung der Gläubiger.

1. Nachdem sich aus einer Prüfung des Activ - und
Passiv - Vermögens - Zustandes des Oeconomen

George Dalzmann von Landefeld., dermalen Ve-
stander des Cabinets-GuthsStölzingen, 'ergeben,

 " daß die Schulden dessen Vermögen bei weitem
übersteigen, und deßhalb Termin auf den 8. Mai
d. I. zum Versuch der Güte zwischen dessen Cre
ditore» bestimmt worden; als werden alle und jede
Gläubiger des gedachten George Salzmann von
Landefeld hierdurch aufgefordert, in dem anbe
raumten Termin, Vormittags 9 Uhr, vor Amt

allhier zu erscheinen - die über ihre Forderungen
 lautenden Urkunden mit zur Stelle zu bringen, und
Vergleichs-Vorschläge anzuhören. Die ausblei
benden Gläubiger werden angesehen, als ob sie
demjenigen beitreten, was bte Mehrheit der Er
schienenen beschließt.

Spangenberg, am 23. Marz 1818* -

Kurf. Justitz-Amt. Becker, Amts-Ass.
In fidem L 0 metfch, Amts - Decretariuö.


